Antrag auf Genehmigung eines Nachtragskredites zum Verpflichtungskredit «Gesamtortsplanrevision»
Ausgangslage
Die Ortsplanrevision gestaltet sich zunehmend komplexer und aufwändiger. Aufgrund der Rückmeldung aus der kantonalen Vorprüfung vom April 2024 waren umfangreiche Überarbeitungen und weitere Abklärungen notwendig. Dies betraf hauptsächlich den Bereich ISOS (Inventar Schützenswerter Ortschaften der Schweiz) und die Landschaftsschutzzonen. Sechs unserer 13 Dörfer sind im ISOS-Inventar aufgeführt, zwei Dörfer sind im regionalen Inventar schützenswerter Ortsbilder. Zudem musste die Gesamtortsplanrevision Lüterswil-Gächliwil ins Gesamtdossier integriert werden. 
Zwischenzeitlich ist die Ortsplanrevision – inklusive Lüterswil und Gächliwil – soweit fortgeschritten, so dass im November 2024 die Mitwirkung der Bevölkerung gestartet werden konnte. Diese dauert nun bis anfangs Januar 2025. Anschliessend werden allfällige Eingaben sortiert, analysiert und bearbeitet. 
Der Gemeinderat hofft, nach Behandlung sämtlicher Mitwirkungseingaben, der damit verbundenen Überarbeitung der Grundlagen und der abschliessenden zweiten Vorprüfung der Gesamtortsplanrevision durch den Kanton, diese im Sommer oder Herbst 2025 – vor Ende der laufenden Legislatur – durch die Gemeindeversammlung genehmigen lassen zu können. Ziel ist es, die Ortsplanung auf den 1. Januar 2026 in Kraft treten zu lassen. 
Erwägungen
[bookmark: _GoBack]Die Gemeindeversammlungen vom 13. Dezember 2018 (CHF 220'000), vom 3. Dezember 2020 (CHF 30'000) und vom 5. Dezember 2023 (CHF 200'000) haben bisher insgesamt CHF 450'000 für die Ortsplanrevision gesprochen. Gemeinderat und Planer gehen davon aus, dass mit einem weiteren Kredit von CHF 100'000 die Gesamtortsplanung abgeschlossen werden kann. Dies ist jedoch von der Menge und Komplexität der Mitwirkungseingaben abhängig. Die genannten Kredite sind Bruttokredite, es werden in den Bereichen Landwirtschaftliche Planung und Naturinventar Subventionen des Kantons erwartet. 
	Antrag
Der Gemeinderat beantragt der Gemeindeversammlung, den benötigten Nachtragskredit zum Investitionskredit «Gesamtortsplanung» im Umfang von brutto CHF 100'000 (Erhöhung des Kredits von heute CHF 450'000 auf neu CHF 550'000) für die Gesamtortsplanung inkl. Leitbild zu genehmigen. Im Investitionsbudget 2025 sind Ausgaben von CHF 100'000 enthalten. Das Budget 2025 geht zudem davon aus, dass im Rahmen der Ortplanung vom Kanton insgesamt CHF 60'000 an Subventionen zurückfliessen werden. 
Mühledorf, 30. Oktober 2024
Für den Antrag:
Der Gemeinderat



